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Änderungen wegen 
Corona?
Alle aktuellen Termine 
immer unter  
www.evang9.wien

Worauf  
hören?



Liebe Gemeinde!
Bei den ganzen Stimmen, die täglich an uns heran-
kommen, kann es schwer sein die eigene Stimme und 
die Stimme Gottes zu hören. Beides ist untrennbar 
miteinander verbunden, denn aus unserem Verhältnis 
zu Gott bekommen wir eine eigene Stimme. Es ist 
nicht die Stimme der Massen, sondern die ganz eigene 
Stimme, die wir bekommen. Sie wird oft nur von 
wenigen Menschen erkannt und sie spricht auch nicht 
immer. Aber doch gibt es sie. Gott kennt diese je eigene 
Stimme der Menschen.
Der Monatsspruch der Herrnhuter Brüdergemeine zeigt 
uns eine Haltung, mit der wir kommunikationsfähig 

werden und mit der auch unsere eigene Stimme hörbar 
wird. Die Hohepriester fragen die Apostel: „Haben wir 
euch nicht streng geboten, in diesem Namen nicht 
zu lehren?“ Und die Apostel antworten darauf: „Man 
muss Gott mehr gehorchen als den Menschen.“  
(Apg 5,29). Die Apostel laufen nicht weg und sie suchen 
auch keine Ausflüchte. Sie stellen sich der Situation, in 
der sie sind. Sie verfallen nicht in sich und sie schweigen 
auch nicht, sondern sie sprechen. Sie gehorchen Gott 
mehr als den Menschen, schon indem sie sich der Situ-
ation stellen. Sie können nicht anders als zu erzählen, 
von dem, was sie gehört haben. Indem sie sprechen, als 
sie mit ihren Unterdrückern konfrontiert werden, wird 
ihre eigene Stimme hörbar.
Ich wünsche Ihnen und uns allen, dass wir in Situati-
onen, in denen wir uns unterdrückt fühlen, den Mut 
finden zur sprechen, nicht zu schweigen und auch nicht 
einfach zuzusehen, was mit uns geschieht. Die eigene 
Stimme wird hörbar in Situationen, in denen wir mit 
dem konfrontiert sind, was uns unterdrückt und klein 
halten will. Gott ist an der Seite der Unterdrückten. Wer 
darauf hofft, hört Gottes und die eigne Stimme.

Bleiben Sie behütet!

	 Ihr Thorben Meindl-Hennig,
	 Pfarramtskandidat

Worauf  
hören?



Immer 
pünktlich
Wir alle haben es 
oft genug (zu oft?) 
schon gehört, dass 
jede Krise auch eine 
oder mehrere Chancen bietet. 
Sehr vielfältig haben sich in den letzten 
Monaten dieser Corona-Krise unsere 
Angebote im WorldWideWeb auf unserer 
homepage www.evang9.wien entwickelt. 
Unser Prediger_innen-Team hat mit einer 
Fülle von Ideen und Möglichkeiten kurze 
„WebAndachten“ geschaffen. 
Dem Medium entsprechend können Sie 
dieses Angebot nützen, wann immer Sie 
wollen – rund um die Uhr. Und dann ist es 
immer genau „pünktlich“ für Sie. 
Dass dieses Angebot im Hintergrund viel 
mehr Arbeit erfordert, als die wenigen 
Minuten es erscheinen lassen ist ein guter 
Grund für ein großes Dankeschön aller-
seits – insbesondere an Harald, Robert, 
Andreas und Katrin. Wie immer wird das 
alles ehrenamtlich und freiwillig gemacht! 
Übrigens: man kann dieses Angebot auch 
gerne weitersagen!

Schick uns Dein Lied! 

Wir suchen die Top 5 für das neue Gesangbuch. Welches Lied singen 
Sie am liebsten im Gottesdienst? Was ist Ihr persönlicher Hit? Genauer 
gefragt: Was ist Ihre TOP 5? Denn genau die suchen wir. Und zwar für 
das neue Gesangbuch, das bis 2030 erscheinen soll. Ab Sonntag, 2. 
Mai, können Sie drei Monate lang Ihre Favoriten im Internet auf der 
Seite www.ekd.de/top5 eintragen. Die Songs also, die 
auf jeden Fall im neuen Gesangbuch stehen müssen. 
Weitere Infos: www.ekd.de/evangelisches-gesangbuch.
Der QR-Code führt Sie direkt zur Homepage.

Unser neuer Gemeindevertreter

Mein Name ist Navid. Seit 7 Jahren wohne ich in Österreich. Im 
Moment bin ich fast fertig mit meinem Masterstudium an der 
TU-Wien und schreibe meine Diplomarbeit. Ein paar Monate, bevor 
ich nach Österreich zog, wurde ich ein gläubiger Christ und ließ Jesus 

mein Leben begleiten. 2016 war ich zum ersten 
Mal in der Messiaskapelle und seither komme 
ich regelmäßig und mache bei fast allen Veran-
staltungen mit. Die Messiaskapelle ist für mich 
nicht nur eine Kirche, sondern hat mir in den 
Jahren, weit weg von meiner Heimat, eine neue 
Familie und ein neues Leben gegeben. Deshalb 
engagiere ich mich gerne als Gemeindever-
treter in dieser schönen Kapelle.



Versandinfo: diese Ausgabe der Zeitung wurde am 26. Mai 
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Juni 2021
6.6. 10:00 PAK Thorben MEINDL-HENNIG*

13.6. 10:00 Herzliche Einladung zur Konfirmation  
mit PAK Thorben MEINDL-HENNIG
in der Gustav-Adolf-Kirche,  
Lutherplatz 1, 1060 Wien

20.6. 10:00 Lektorin Tanja DIETRICH-HÜBNER*

27.6. 10:00 Lektor Mark RUIZ-HELLÍN*

Juli 2021
4.7. 10:00 PAK Thorben MEINDL-HENNIG* 

 Raiffeisenlandesbank NÖ-Wien, IBAN: AT46 3200 0000 0747 7664

Jede Woche neuen E-Andachten, 
ein reiches Angebot für Kids und 
Informationen über weitere digitale 
Angebote finden Sie auf:
www.evang9.wien

Wir haben auch eine Facebook-Gruppe und freuen 
uns über neue Teilnehmer_innen:

*Wenn Sie an einem Gottesdienst in der  
Messiaskapelle teilnehmen möchten, bitte bis 
Samstag 18:00 Uhr anmelden unter  
pg.alsergrund-messiaskapelle@evang.at  
(nur so ist ein Platz garantiert).


